
• Herzlich Willkommen in Blumenthal 
1. Begrüßung aller Gäste 

2. Feststellung & Genehmigung des Protokolls 

3. Armut und sozialräumliche Instrumente: 

Inputs aus den Quartieren: 

• Heike Binne & Carola Schulz 

(Quartiersmanagement/WiN/Soziale Stadt) 

• Petra Warneke-Bies (KuFZ Wasserturm) 

4. Verschiedenes 
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Ausschusssitzung im Quartierstreff 

Blumenthal  29.01.2015 



Blumenthal & Lüssum-Bockhorn 



Armut & sozialräumliche Instrumente 

 

Lüssum/Bockhorn (*1998) 

& 

Altes Zentrum Blumenthal 

(*2013) 



Lüssum: Nachbesserung von Großsiedlungen 1990-1998 

WiN- und Soziale Stadt-Gebiet ab 1999 

Stadtumbau-West 2006-2011 



1.Benachteiligung von Migranten und 

gering Qualifizierten auf dem 

Arbeitsmarkt - Armut 

2.Kontaktarmut und Isolation - Stadtferne  

3.Gewalt in Familien - Zunahme von 

psychischen Erkrankungen u. 

Suchtproblemen  

4.z.T unattraktive Außenflächen bei 

Kinder- und Jugendeinrichtungen 
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Problemlagen in Lüssum-Bockhorn 



Schwerpunkte im Alten Zentrum 

Blumenthal 

• Verbesserung der  

Kommunikationsmöglichkeiten 

• Verbesserung des nachbarschaftlichen 

Miteinanders  

• Verbesserung der Lebensumstände und 

Bildungschancen von Kindern und 

Jugendlichen/ Kindeswohlsicherung 

• Verbesserung des Wohnumfelds und 

Umnutzung von Leerständen 



Instrumente 

„Inszenierung des Sozialen“  
Konrad Maier, Freiburg  
 

Tragfähige Alltagskultur ist entwickelbar.  

Es gibt ein hinreichendes Maß an Engagement u.  

Mitarbeit für die Gestaltung des sozialen und  

kulturellen Lebens im Quartier, wenn es ein  

Professionelles Unterstützungsmanagement gibt. 

 

Gemeinwesenarbeit braucht einen Ort: 

Quartierzentrum – Haus der Zukunft – MGH 

…und bis auf weiteres: Quartierstreff Blumenthal 

 



Perspektiven in Lüssum 

• Unsicherheit aufgrund des Eigentümer- 

wechsels in der Lüssumer Heide und im 

Hegeweg 

• Aufwertung im Bereich der GEWOBA 

• Erstintegration, kontinuierlicher Zu- und 

Wegzug, Belegungszahlen steigen 

• Engagierte Weiterarbeit in den 

Projekten mit neuen Herausforderungen 

• Die Armut wächst, dann darf die 

Unterstützung nicht schrumpfen. 



Perspektiven in Altes Zentrum 

Blumenthal 

• Aufbau der Unterstützungsstrukturen 

im Quartierstreffs  

• Stärkung von Mieterrechten wegen 

mangelhafter Wohnbedingungen 

• Erstintegration: Zugänge für bestimmte 

Bewohnergruppen schaffen durch 

niedrigschwellige Angebote 

• Stärkung der lokalen Vernetzung 



Quartierzentrum – Haus der Zukunft - Mehrgenerationenhaus 



Gemeinwesenarbeit braucht viele Mitstreiter/innen 



Mit dem Dativ in die Arbeitswelt – Deutschkurs 

 



Entspannen und Bewegen für Frauen 

 



Eltern-Kind Turnen  Haus der Familie 



Ausbau 0-6 ins Zentrum rücken: 

…hier könnte eine KiTa im alten Zentrum 

Blumenthal entstehen… 



Wohnortnahe Beschäftigung und Qualifizierung im 

Bereich Hauswirtschaft 



Qualifizierte Dienstleistung 
Zertifikat für den 

Dienstleistungssektor 

Berufsspezifische Module 

Gesundes Kita Frühstück 

und Essen  



Bei den Glücklichen Gartenfreunden – „auf Parzelle“ 



Die Internationale Begegnungsstätte nimmt Gestalt an – 

Bauleitung durch die WABEQ 



Am Samstag, 10. Mai 2014 war die offizielle Eröffnung 

149.000,- € 

Soziale Stadt 

  48.000,- € 

Impulsmittel 

  17.000,- € 

Eigenleistung  



Die OS Lehmhorster Str. war ebenfalls in der Projektwoche 

aktiv – Garagenblock Lüssumer Ring 



Lüssumer Ring vor der Neugestaltung des 

Fahrstuhlturms 



Bolzplatz beim Jugendclub – Neugestaltung des Geländes 



Jugendclub im Park - Treffpunkt 

2010 – 2012 

III Bauabschnitte 

     43.100,- € 

     56.700,- € 

       9.750,- € 

= 109.550,- € 

 



Der Familienspielplatz im Grünen Band 



Temporäre Spielstraße April- September 2014 



  Kurdische Frauen im Grünen Band 



Roma Frauengruppe in der George Albrecht Straße 



Blumenthaler Sommerfest am 25.07.2014 



30.08.2013 im Rahmen des Mieterfestes der 

GEWOBA  

Zuschuss Soziale Stadt 50.000,- € 

Einweihung des Bolzplatzes beim Grünen Band  



Mieterfest der GEWOBA am 16.05.14 



Mieterfest  der GEWOBA am 16.05.2014 



Die Lüssumer Heide bleibt eine Baustelle ? 



„Na, da wird uns schon was einfallen“ 

 

 

 

 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 


